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schriftliche Antwort zur Anfrage-Nr. VII-F-09715-AW-01 
 
Status: öffentlich 
 
Eingereicht von: 
Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
 
 
 
Betreff: 
Umsetzung des Zweckentfremdungsverbotsgesetzes 
 
 
Beratungsfolge (Änderungen vorbehalten): 
Gremium 

Voraussichtlicher 
Sitzungstermin 

Zuständigkeit 

   

Ratsversammlung 28.02.2024 schriftliche 
Beantwortung 

 
Sachverhalt 
Antwort 
 
Frage 1: Hat die Stadt bereits den Entwurf einer Zweckentfremdungsverbotssatzung 
erarbeitet?  

a. Wenn ja: Wann wird dieser im Rat zur Abstimmung gestellt? 
b. Wenn nein: In welchem Zeitraum ist mit diesem Entwurf zu rechnen? 

 
Die Stadt arbeitet bereits an einer entsprechenden Satzung. Ziel ist es, die Satzung am 19. 
Juni 2024 dem Stadtrat zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Frage 2: Wurde in Vorbereitung auf die Zweckentfremdungsverbotssatzung die 
Datengrundlage von 2020 weiter fortgeschrieben und wenn ja, wie hat sich die 
Zweckentfremdung von Wohnraum in Leipzig entwickelt? 
 
Nein, die Daten wurden nicht fortgeschrieben. Bis Sommer 2023 gab es keine verbindlichen 
Aussagen des Freistaates, ob und wann ein Zweckentfremdungsverbotsgesetz auf der 
Grundlage des Koalitionsvertrages erlassen wird.  
 
Frage 3: Plant die Stadtverwaltung die Zweckentfremdungsverbotssatzung für das 
gesamte Stadtgebiet zu erlassen oder soll der Fokus hierbei auf einzelne Stadtteile 
gelegt werden? 
 
Geplant ist, die Zweckentfremdungsverbotssatzung für das gesamte Stadtgebiet zu erlassen. 
Der angespannte Wohnungsmarkt betrifft die gesamte Stadt Leipzig. Damit sollen alle 
Wohnungen stadtweit erhalten bleiben. 
 
Frage 4: Zur Eindämmung der illegalen Zweckentfremdung von Wohnraum: Wie sieht 
die Zusammenarbeit mit den Finanzbehörden aus, die berechtigt sind, Zugriff auf die 
Daten von AirBnB und Co. einzufordern, und damit auch die Anbieter von 
möglichweise illegal zweckentfremdetem Wohnraum in Leipzig ermitteln können? 
 
Die Zusammenarbeit mit der Finanzbehörde wird geprüft. Die Erfahrungen anderer Städte 
zeigen, dass die Auskünfte der häufig im Ausland ansässigen Unternehmen oft nicht sehr 
hilfreich sind. In anderen Städten wird primär auf Hinweise aus der Bevölkerung reagiert. 
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Anlage/n 
Keine 
 


